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Was benötigt der Baum - mindestens
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Was geben wir dem Baum?

Quelle: DANIELZIK LEUCHTER + PARTNER Landschaftsarchitekten mbB
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Was geben wir dem Baum?
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Wenn dann erreicht wurde, dass im Ansatz ausreichend große 
Baumscheiben hergestellt werden, werden diese Verhältnisse 
vorgefunden.
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Quelle RWE‐Magazin 02/2006

Das ist die Situation in einer innerstädtischen Straße



Und dann noch der Klimawandel…..
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Der Antrag hat folgenden Wortlaut:
Der o.g. Grünstreifen wird rekultiviert, mit 
einem Baum bepflanzt und mit Pollern vor 
parkenden Autos geschützt

Mehr Bäume

Konzept zur resilienten Stadt wird entwickelt

Der Antrag hat folgenden Wortlaut:
Die Stadt Bonn soll bei allen ihren Maßnahmen dem hohen 
ökologischen und materiellen Wert von großen Bäumen 
(Stammumfang > 1m) gerecht werden.

Beschluss:
Das Programm „Bäume in die Stadt“, welches mit einem Finanzbetrag unterlegt und mit 
dem Haushalt 2021-2022 verabschiedet wurde, soll weitere potentielle Baumstandorte in 
der Stadt eruieren. Perspektivisch sollen nicht nur die vorhandenen Standtorte erhalten 
werden, sondern noch zahlreiche weitere Stadtbäume hinzukommen.

Befreiungen im Sinne des § 67 Abs. 1 
BNatSchG 

Das überragende öffentliche Interesse am 
Ausbau der erneuerbaren Energien nach § 2 
EEG 2023 stellt ein besonderes öffentliches 
Interesse im Sinne von § 67 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
BNatSchG dar 

Die Bevölkerung und die Politik haben das Thema mehr als entdeckt!!
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Solar versus Altbaum

Radwegeausbau versus Altbaumbestand  

Die Themen Klima-Stadtgrün werden bleiben, sie 
bekommen noch eine ganz andere Qualität.
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Ein weiteres Thema, was weitgehend innerhalb 
der Fachverwaltungen gelöst wird, aber auch den 
Baumbestand betrifft.



Und noch ein Anspruch an den Baum und seinen 
Standort: 

„Bei der Planung dieser neuen 
Straßenräume müssen für die 
Bewältigung von Extremniederschlägen 
sowie von Überhitzung und temporärem 
Wassermangel blau-grüne Elemente in 
viel stärkerem Umfang eingeplant werden. 
Diese Elemente werden neben der langfristigen 
Klimafolgenanpassung auch kurzfristig die 
Aufenthaltsqualität vieler Stadtstraßen erheblich 
verbessern und damit die Städte 
lebenswerter machen.“

Aus: Vorwort des Leitfadens zum BlueGreenStreets-Projekt aus Hamburg,
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Das Wasser soll möglichst 
gespeichert werden und dann für 
die Bäume verfügbar werden.

Ein dem Grunde nach 
erstrebenswertes Ziel! 
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Aufnahme: Sachverständigenbüro für urbane Vegetation Dr. Streckenbach
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Aufnahme: Sachverständigenbüro für urbane Vegetation Dr. Streckenbach

Aufnahme: Gerhard Doobe, Hamburg

Bei der Speicherung des Wassers hat man am Anfang nicht an die Bedürfnisse des Baumes gedacht. 
Weder Schadstoffe noch stauende Nässe sind baumverträglich.



Aber:

Wir sind vorbereitet!
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Unser Ziel nach Auswahl des geeigneten Baumes:

- Bäume liefern in der Mindestgröße 20/25 mit höchstem Qualitätsstandards 

- Große Pflanzflächen (Optimal: 36 Kubikmeter durchwurzelbarer Boden), 

- Ortsspezifisches Substrate oder perfekter, anstehender Boden 

- Große, breite Wurzelgräben von Baum zu Baum

- Höhengerechte Pflanzung (nicht zu tief!)

- Stammschutz (Farbe, Riedmatten), Optimale Anbindung 

- Pflanzschnitt (Rückschnitt um mindestens 1/3)

- Ausgiebige Bewässerung von Anfang an 

- Fachgerechte Düngung

- Fertigstellungspflege und Entwicklungspflege mindestens über 5 Jahre
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Thema: Baumstandort:
Wir entwickeln Standards für die Baumpflanzung
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Thema: Baumstandort:
Wir streben optimale Standorte bei der Pflanzung von Straßenbäume an

Ausreichender Wurzelraum und potentielle Versickerungs- und Speichermöglichkeit

Herstellung von durchgehenden Wurzelgräben



Wir testen schon seit über 25 Jahren Straßenbäume
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Eine Vorschlagliste für geeignete Baumarten wurde in 
Zusammenarbeit mit dem BdB erarbeitet.

Thema: Klimawandel



Thema: Klimawandel
Optimierung der Baumbewässerung, Entwickeln von eigenen Varianten
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Bäume wässern

(1.+2. Jahr)

Bäume wässern

Bäume wässern gemäß DIN 18919.

Bäume in und außerhalb von Pflanzflächen.

Das Wässern der Bäume erfolgt auch außerhalb der Pflegetermine.

Die Anzahl der Bäume beträgt ?? Stück.

Es sind 20 Wässerungsgänge auszuführen.

Der Mengenansatz der Position ergibt sich aus der Multiplikation der Anzahl der Bäume mit der Anzahl 

der Wässerungsgänge/Jahr (?? Stück x 20 Wässerungsgänge = ?? Stück).

In der Einheitspreisliste ist der Einheitspreis in Euro/Stück anzugeben.

Menge: 100 L/Baum und Durchgang

Anzahl: 20 Arbeitsgänge bis zur Übernahme der Bäume.

Die ausgebrachten Wassermengen sind über Wasserzähler in Absprache mit dem Auftraggeber und der 

Bauüberwachung nachzuweisen.

Der AN ist für die sinnvolle Verteilung der Wässerungsgänge verantwortlich.

Bäume wässern

(3.+4. Jahr)

Bäume wässern

Bäume wässern gemäß DIN 18919.

Bäume in und außerhalb von Pflanzflächen.

Das Wässern der Bäume erfolgt auch außerhalb der Pflegetermine.

Die Anzahl der Bäume beträgt ?? Stück.

Es sind 16 Wässerungsgänge von Anfang 2022 bis zur Übernahme der Bäume Ende 2023 auszuführen.

Der Mengenansatz der Position ergibt sich aus der Multiplikation der Anzahl der Bäume mit der Anzahl der 

Wässerungsgänge/Jahr (?? Stück x 16 Wässerungsgänge = ?? Stück).

In der Einheitspreisliste ist der Einheitspreis in Euro/Stück anzugeben.

Auszuführende Leistungen innerhalb der Wässerungsgänge:

- Trockene und geschädigte Pflanzenteile schneiden

- Kontrolle/Korrektur der Verankerung, des Gießrandes, des Stammanstriches und der 

Stammschutzmanschette

- Beschädigte oder zu feste Bindungen an Verankerungen erneuern

- Stammaustriebe entfernen

Der Einsatz von Herbiziden ist verboten.

Das Wässern der Bäume:

Menge: 100 L/Baum und Durchgang

Die ausgebrachten Wassermengen sind über Wasserzähler in Absprache mit dem Auftraggeber und der 

Bauüberwachung nachzuweisen.

Der AN ist für die sinnvolle Verteilung der Wässerungsgänge verantwortlich.

Thema: Klimawandel:
Optimierung und Verlängerung der Baumbewässerung 
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Thema: Ansprüche der Bevölkerung und Politik
Wir informieren 



Foto: Leander Wilhelm, München
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Thema: Wassersensible Stadt und Ansprüche des Baumes
Klare Positionierung und Vorschläge zur Lösungsfindung

Foto: Thorsten Melzer, Hamburg



Thema: 2. Rettungsweg
Klare Positionierung und Vorschläge zur Lösungsfindung
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Ziel:
Gemeinsame Positionierung mit 
dem Deutschen Feuerwehrverband 
und der Arbeitsgemeinschaft 
beruflicher Feuerwehren
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Thema: Solar versus Baum
Klare Positionierung und Vorschläge zur Lösungsfindung

Ziel:
Gemeinsame Positionierung mit 
dem Bundesverband der 
Solarwirtschaft e.V. 



Alles 
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Alles nachzulesen unter:

https://www.galk.de/arbeitskreise/stadtbaeume



Danke für Ihre Geduld 
und bis bald ….zur Kirschblüte in Bonn!




